
Veranstaltungen im Rahmen der Kampagne «Euro 08 gegen Frauenhandel» 
Manifestations autour de la campagne Euro 08 contre la traite des femmes.  
 
Die folgenden Informationen sind in der Sprache des Veranstaltungsorts angegeben.  
Les informations suivantes sont en allemand, français ou italien – selon la ville où les 
manifestations ont lieu. 
 
Ausstellung «Ohne Glanz und Glamour» mit Begleitveranstaltungen in Biel 
Exposition «rêves évaporés… avenir brisé» à Bienne  
Der Arbeitskreis für Zeitfragen zeigt in Biel die Ausstellung «Ohne Glanz und Glamour». 
Begleitet wird die Ausstellung von einer Reihe von Referaten, Diskussionsrunden, einem 
Film, Lesungen und Musik: 

• 8. März, 18.30 Uhr: Netzwerk-Apero, Besichtigung der Ausstellung und Musik mit 
Daniela Laubscher. Im Foyer des BFB, Robert Walser Platz 9. 

• 8. März, 20.30 Uhr: Im Filmpodium wird der Film 'Lilia 4-Ever' gezeigt. Anschliessend 
Kurzreferate zu Frauenhandel. 

• 14. März, ab 18 Uhr: Finissage der Ausstellung mit Musik von Nina Dimitri und 
Lesungen von Anne Cuneo (18–19 Uhr, français) und Petra Ivanov (19.30–20.30 
Uhr, deutsch). Ort: Café der BFB. 

Le groupe Arbeitskreis für Zeitfragen présente l’exposition «rêves évaporés… avenir brisé» à 
Bienne, accompagnée d’une série de discussions, d’un film et d’une lecture: 

• 8 mars, 18h30: visite de l'exposition «rêves évaporés… avenir brisé»; apéro en 
réseau; musique de Daniela Laubscher. Au Foyer du BFB, Robert Walser Platz 9 

• 8 mars, 20h30: film 'Lilia 4-Ever' au Filmpodium, suivi de courtes interventions sur le 
sujet de la traite des femmes 

• 14 mars, dès 18h: dernier jour de l’exposition accompagnée de la musique de Nina 
Dimitri et de lectures d’Anne Cuneo (18h-19h, français) et Petra Ivanov (19h30-
20h30, allemand) au café du BFB 

 
Frauen handeln – 8.-März-Fest in Kriens 
Ein interkulturelles Fest in Kriens zum Internationalen Tag der Frau im Rahmen der 
Kampagne «Euro 08 gegen Frauenhandel». Mit internationalem kulinarischem Buffet, Tanz, 
X-Elle (Pop-Soul-Funk-Frauenband aus Luzern) und Disco. Ab 18 Uhr. 
• 8. März, Pilatussaal, Luzernerstrasse 15, 6010 Kriens.  

 
Aktionstag gegen Frauenhandel in Aarau 
Auftakt mit der Ständerätin Christine Egerszegi (angefragt), der Nationalrätin und 
Europaratsdelegierten Doris Stump und mit Claudia Bandixen, Kirchenratspräsidentin der 
Reformierten Landeskirche Aargau. Informationsstand, Musik und Vernissage feMAIL.  

• 8. März, 10 – 16.30 Uhr, Igelweid, Stadtpark bei Migros, Aarau. 
• 8. März, 15 – 17 Uhr, Pfarrei Peter und Paul Aarau, Laurenzenvorstadt 80. 

 
Frauenhandel – Podium zu Ursachen und Handlungsansätzen in St. Gallen  
Zum Internationalen Frauentag organisieren die Politische Frauengruppe St. Gallen und das 
Komitee 8. März ein Podiumsgespräch zum Thema Frauenhandel. Mit Monse Ortego von 
Maria Magdalena, Beratungsstelle für Frauen im Sexgewerbe, Ruth-Gaby Vermot, Alt-Natio- 
nal- und Europarätin und Co-Präsidentin der Kampagne Euro 08 gegen Frauenhandel, sowie 
Maritza Le Breton, Dozentin an der Hochschule für Soziale Arbeit.  

• 8. März, 19.30 Uhr, Pfalzkeller, Zeughausgasse, St. Gallen 
 
 
 
 



Ausstellung «Ohne Glanz und Glamour» mit Diskussionsveranstaltungen in Bern 
Die Frauengruppe von Amnesty International Bern zeigt die Ausstellung «Ohne Glanz  
und Glamour», die den internationalen Frauenhandel vorwiegend unter dem Aspekt der 
Sexarbeit thematisiert. Begleitet wird die Ausstellung von einer Referatsreihe: 

• 6. März, 20 Uhr, «Frauenhandel international am Beispiel von Rumänien», mit Lilian 
Studer, HEKS. 

• 13. März, 20 Uhr, «Polizeiarbeit im schwierigen Umfeld des Frauenhandels», mit 
Christian Brenzikofer, Kantonspolizei Bern, und Alexander Ott, Leiter Einwohner- 
dienste, Migration und Fremdenpolizei der Stadt Bern. 

Die Ausstellung und die Veranstaltungen finden im Kornhausforum statt: Kornhausplatz 18.  
 
Fachtagung zu Frauenhandel und Zwangsprostitution in Bern 
Interdisziplinäre Fachtagung «Frauenhandel und Zwangsprostitution» für Fachleute aus 
NGO, Kirchen und Politik sowie für weitere Interessierte. Mit Inputreferaten, Workshops und 
einem Podiumsgespräch zu Interventionsmöglichkeiten und Lösungsansätzen. Die Tagung 
wird organisiert von TERRE DES FEMMES Schweiz. Es gibt noch Plätze für Interessierte. 

• 14. März, 9.15 – 16 Uhr, Kirchgemeindehaus Paulus, Freiestrasse 20, 3012 Bern 
 
Menschenhandel: Internationale Kontexte, anwaltschaftliche und behördliche 
Perspektiven 
Eine Impulsveranstaltung für Fachpersonen, die sich mit potentiellen Opfern von Menschen-
handel befassen, und weitere am Thema interessierte Personen aus Politik und Wirtschaft. 
Mit Referaten von Dr. Irina Gruschewaja, Leiterin des Frauenprojekts „Malinowka“ in Minsk, 
und Marcel Bosonnet, Anwalt in Zürich. 

• 2. April, 16.30 – 20 Uhr, Basel. 
 
Frauenhandel und Zwangsprostitution: Präventionsarbeit im Herkunftsland 
Irina Gruschewaja, Leiterin einer Beratungsstelle für Frauen und junge Mädchen in Minsk, 
zeigt einen Film über das Projekt und spricht über ihre Erfahrungen. Mit Frau Gruschewaja 
unterhalten sich Susanne Seytter (FIZ) und Alexander Ott (Fremdenpolizei Stadt Bern). 
Moderation: Stella Jegher (Amnesty International). Eine Vorabendveranstaltung der Fach-
stelle für die Gleichstellung von Frau und Mann der Stadt Bern zum internationalen Kongress 
«Gleichstellungsarbeit in den Städten». 

• 3. April 2008, 19 Uhr, im Mediensaal Kornhaus, Bern 
 
«Gleichstellungsarbeit in den Städten» 
Internationaler Kongress «Gleichstellungsarbeit in den Städten» mit Foren unter anderem zu 
Prostitution und Frauenhandel. Der Kongress richtet sich an Personen aus dem In- und 
Ausland, die in der Gleichstellungsarbeit tätig sind oder sich für Gleichstellungsfragen und 
deren Umsetzung interessieren. Der Kongress bietet Referate von Fachleuten, Foren, in 
denen städtische Projekte vorgestellt werden, Podiumsgespräche und Diskussionen. 
Darunter ein Forum zum Thema «Prostitution und Frauenhandel» mit Fachfrauen aus Madrid 
und Minsk.. 

• 4./5. April, Volkshaus Zürich, Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 
 
Informationsveranstaltung in Basel 
Die Aktion 8. März Basel, mission 21 und die kirchlichen Frauenstellen in Baselland und 
Basel-Stadt organisieren eine Informationsveranstaltung zur Kampagne Euro 08 gegen 
Frauenhandel. Teilnehmerinnen sind Ruth-Gaby Vermot, Co-Präsidentin des Vereins 
«Kampagne Euro 08 gegen Frauenhandel und Zwangsprostitution», Vicky Eberhard von 
ALIENA - Beratungsstelle für Frauen im Sexgewerbe, und Marianne Pfeiffer von der 
Projektstelle Frauen im Sexgewerbe, Basel. 

• Freitag, 16. Mai, um 20 Uhr bei mission 21 in Basel 


